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Mitteilung 

 für den Jugendhilfeausschuss am 26.04.2023 

 für die Bezirksvertretung Sennestadt am 27.04.2023 
 
 
 
Thema: 

 
Ergebnis des 2. Ideenwettbewerbs der Stiftung Eikelmann 
 
 
Mitteilung: 

 
Am 01.11.2022 wurde der 2. Ideenwettbewerb vom Beirat der Stiftung Eikelmann ausgerufen. 
Gesucht wurden wieder innovative und nachhaltige Projekte zur Förderung von benachteilig-
ten Kindern und Jugendlichen in Bielefeld. Es können Projekte mit einem Volumen von min-
destens 500,- € bis max. 30.000,- € in einem Projektzeitraum vom 01.04.2023 bis zum 
31.03.2025 gefördert werden, die dem Satzungszweck der Stiftung Eikelmann dienen. Die 
Mittel aus der Stiftung Eikelmann dürfen nicht zur Erfüllung pflichtiger Aufgaben verwandt wer-
den. 
 
Bis zur Einsendefrist am 31.01.2023 gingen insgesamt 24 Anträge (davon neun aus Senne-
stadt) ein. Am Wettbewerb beteiligten sich Kitas, Schulen, Sportvereine, Jugendzentren, Ein-
richtungen der stationären Jugendhilfe und Initiativen. 
 
Am 06.03.2023 hat die stadtinterne Begleitgruppe (zu ihr gehören neben den städtischen Mit-
gliedern im Beirat – also JHA-Vorsitzende, Jugenddezernent und Jugendamtsleitung – auch 
die stellvertretende Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses sowie zwei Vertreter*innen aus 
der Bezirksvertretung Sennestadt) über die vorliegenden Anträge beraten. 
 
Am 20.03.2023 hat der Beirat der Stiftung Eikelmann dann abschließend über die 24 Anträge 
entschieden. Da Anträge mit einer Gesamtsumme von ca. 385.000,- € vorlagen, der Stiftung 
allerdings nur 285.000,- € zur Verfügung standen, konnten nicht alle Anträge bewilligt werden. 
18 Anträge (darunter die neun aus Sennestadt) konnten bewilligt werden. Bei zwei Anträgen 
ist eine Teilbewilligung erfolgt. Vier Anträge sind abgelehnt worden. Eine der vier abgelehnten 
Anträge zielt auf eine Maßnahme ab, die erst in 2024 beginnen soll; hierüber wird der Beirat 
Anfang 2024 nochmals beraten. 
 
Eine Übersicht der (teil)bewilligten Projekte ist anliegend beigefügt. 
 
Die Antragsteller*innen sind inzwischen von der Geschäftsführung der Stiftung Eikelmann (an-
gegliedert im Jugendamt) über die Entscheidung informiert worden. Die Mittel werden termin-
gerecht von der Bezirksregierung Detmold ausgezahlt. 

 

 
 
Ingo Nürnberger 
Erster Beigeordneter 








